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Antrag zur Unterstützung der Münchner Verkehrswende:  

Pilot-Versuch „München 80469“  Verkehrswende: Einfach mal machen! 

 

Der BA2 möge beschließen 

1. Die Stadt wird aufgefordert in einem Pilotversuch für die Nachbarschaft 80469 eine 

Kampagne/Bürger*innen Aufruf zu starten: Verkehrswende: Einfach mal machen!  

 

2. Mitmachen beim Pilotversuch können Bürger im PLZ Gebiet 80469, die Ihr eigenes Auto 

abschaffen und so die Verkehrswende vorantreiben.  

 

Teilnahmebedingungen: 

a. Die Teilnehmenden müssen mit Erstwohnsitz im Kampagnengebiet gemeldet sein  

b. Sie belegen das Abschaffen des Fahrzeugs mit einer Kopie des Verkaufsvertrags und  

c. der Rückgabe des Anwohnerparkausweises und  

d. einer (wenn auch rechtlich unverbindlichen) Selbstverpflichtung im Zeitraum von fünf 

Jahren kein neues Auto anzuschaffen.  

 

3. Als Anreiz können die Bürger*innen auswählen zwischen: 

a. Zwei MVG Jahreskarten Bereich M, oder 

b. Eine Prämie in Höhe von 365€ (ein Euro ein Jahr) für eine Leistung nach Wahl 

i. Für ein Fahrrad/E-Bike/Lastenrad gegen Vorlage einer Rechnung, oder 

ii. Guthaben bei einem Car Sharing Anbieter, oder 

iii. Einkaufsgutschein / Prepaid Karte 

 

4. Das Angebot ist im Verlauf des Pilotversuchs gedeckelt auf maximal 50 abgeschaffte PKW.  
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Begründung: 

Die angestrebte Mobilitätswende heißt vor allem für die Münchner Innenstadt, dass Privatautos 

weniger Platz im öffentlichen Raum einnehmen können. Der Parkdruck ist bereits jetzt enorm, die 

notwendige Neuverteilung des öffentlichen Raumes (z.B. zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für 

Fußgänger, Fahrräder, Begrünung/Klimaanpassung) führt zunehmend zur Polarisierung der 

Stadtgesellschaft. Die angekündigte Erhöhung der Anwohnerparkgebühren wird diese Polarisierung 

eher verstärken, insbesondere wenn es nicht auch zeitgleich ein positives Angebot/Anreiz gibt zur 

Umstellung beizutragen.  

Das Phänomen „Saharastaub“ hat gezeigt, dass wir einen nicht unerheblichen Anteil an „Stehzeugen“ 

im Viertel haben. Im Abschlussbericht des Projekts „Umparken“ in Schwabing wird auf eine Studie 

verwiesen, die besagt dass 30+% der Münchner*innen objektiv und subjektiv wenig abhängig vom 

Auto sind. 1 Der hohe Anteil an Wähler*innen der Umwelt- und umweltnahen Parteien bei uns im 

Viertel lässt zudem eine grundsätzliche Bereitschaft vermuten an der Transformation mitzuwirken. Es 

gibt also ein großes Potential von ‚Umstiegswilligen‘. 

Gleichzeitig weiß man aus vielen Studien, dass es vom ‚etwas-richtig-finden‘ zum ‚das-auch-tun‘ ein 

längerer Weg sein kann. Die sogenannte Attitude-Behaviour-Gap steht stabil. Auch ist bekannt,  

• dass konkrete Anreize helfen, einen Schritt weiter zu gehen, und  

• Netzwerkeffekte eintreten, sobald es neue Normalitäten im Umfeld gibt. „Wenn es Herr Maier 

macht, kann es sich Frau Müller auch vorstellen und ist eher bereit es auszuprobieren.“   

Wir sollten also versuchen die ohnehin fast Entschlossenen zu motivieren ihr Fahrzeug auch wirklich 

abzuschaffen. So entlasten wir das Viertel vom Parkdruck, gewinnen Platz für die Transformation 

UND erzeugen vermehrt positive Geschichten von Menschen, die zeigen, dass ‚es geht‘.  

Im Glockenbachviertel ohne eigenes Fahrzeug wohnen wird zur coolen Normalität. 

(Und später in der ganzen (Innen)-Stadt.) 

Für die Umsetzung des Pilotversuchs kann sich die Stadt an einem bereits bestehenden System der 

Gemeinde Denzlingen orientierteren, siehe Antrag Baustein 2.2 (und Anhang), Abschaffung PKW, 

Roller, Motorrad. Wobei für den Münchner Pilotversuch der Fokus auf der Abschaffung des PKW 

gelegt werden soll. Die Gemeinde Denzlingen, hat wie München das Ziel Klima-Neutralität bis 2035 

und laut Internetrecherche positive Erfahrungen mit ihrem Vorgehen. 2 

Mit den Ergebnissen/Erfahrung dieses Pilotversuchs kann ein Anreizsystem für die ganze (Innen)-

Stadt entwickelt werden. Unser Ziel muss es (insbesondere) sein, das Abstellen von Privatfahrzeugen 

im öffentlichen Raum von einer Selbstverständlichkeit zur Ausnahme zu machen. Dies zu erreichen 

ohne die Bürgerschaft zu spalten ist die gemeinsame Aufgabe von Politik und Verwaltung.  

 

Initiative: Martina Weinberger  

 
1 2020_09_Konzept_Dokumentation (umparken-schwabing.de) Seite 7 
2 Formulare und Downloads | Gemeinde Denzlingen 

mailto:bag-mitte.dir@muenchen.de
https://www.umparken-schwabing.de/_files/ugd/0437ae_4762bfcbcdac44dc9c4d64f2592055fa.pdf
https://www.denzlingen.de/de/formulare-downloads/
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Anlage 1: – Auszug aus einem Zeitungartikel von 10.08.2020 aus der TAZ – Danke an Christian 

Modrow von Die Linke, für den Hinweis! Link Artikel 500 Euro für abgeschafftes Auto: Die etwas 

andere Abwrackprämie - taz.de der Screenshot stellt nur einen Auszug dar! 

 

mailto:bag-mitte.dir@muenchen.de
https://taz.de/500-Euro-fuer-abgeschafftes-Auto/!5701998/
https://taz.de/500-Euro-fuer-abgeschafftes-Auto/!5701998/
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Screenshots der Antragsformulare der Gemeinde Denzlingen: Originale hier zum Download 

Formulare und Downloads | Gemeinde Denzlingen 
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https://www.denzlingen.de/de/formulare-downloads/
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